
114
1712 Juni 2 . , Zug A
SCHREIBEN VON [DEN SICH IN ZUSAMMENHANG MIT DEM VILLMERGERKRIEG

IN ZUG BEFINDLICHENGEFANGENEN] ERHARD HERRLIBERGER1 ,
STUD. THEOL. ; H[ANS] JAKOB WIRZ, SCHULMEISTER[VON HOR-
GEN] ; JAKOBV. [ODERU. ] PETER, VON ARN, AN DEN DEKAN
[DES ZUERICHSEE- KAPITELS, HANS HEINRICH] ROLLENBUTZ,
[PRAEDIKANT] IN HORGEN

"Es wird Eüch ohne Zweifel sehr betrübt haben unser unglükhaffte ausgang , und

betrauwen es auch herzlich 3 das wir durch unsere unvorsichtige curiositet in

disen arrest [ in Zug ] gerathen 3 und nun bald in die 5 Wochen gesessen sind;

tragen desswegen ein sehnlichs Verlangen nach unserer erledigung 3 welche ge¬

schehen könte durch auswechslung einicher zu Metmenstetten im arrest ligenden

Zugeren , die 3 gleich wie wir 3 auch gern auf freien fuss gestelt werden . Wir

haben auch um dise austauschung mit gnädiger bewilligung eines hochlobl . Stands

alhier 3 bei der H. [ Zürcherischen ] Generalitet in Metmenstetten angehalten 3

und mit underthänigster deemuth gebätten 3 allein noch bis haro ohne effect;

aus was Ursachen könen wier eigentlich nicht Wüssen . Bitten desswegen . . ·

[Euch Herrn ] Decan ganz deemuthig 3 er wolle uns in unserer angelegenheit nicht

lassen steken 3 sonder bei unseren . . . [Herren ] um unsere erledigung anhalten 3

und das durch Vorstellung (ob wir gleich aller gemächlichkeit geniessind ) der

schon lang angehaltnen arrests Zeit 3 der grossen kästen die täglich steigen 3

des einten und anderen schwere haushaltung und brufs geschafft 3 und anderer

gründen 3 die wir Eüwer klugheit überlassen ; und hoffend 3 ihr werdind durch

Eüer authoritet bei uns [ren ] . . . [Herren ] so vil vermögen 3 das wir deseiben

erwünschten effect beldest erfreulich werdind gespüren könen . Jn erwartung

dessen mit gedult befehlen wir . . . [Euch ] dem gnädigen Schutz Gottes " .



1 ) s . auch AH 41/17

Kopie , wohl aus dem Besitz des Zuger Landeshauptmanns Beat Jakob  II.
Zurlauben . - AH 81 , 304 - 305 - Blatt 305 r  leer
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